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#ST# Aus den Verhandlungen des schweizerischen Bundesrathes.

(Vom 9, Februar 1859.)
Mit Zuschrift vom 9. Dezember v. J. übermachte das schweizerische

Generalkonsulat in R io -Jane i ro dem Bundesrathe den gedrukten Jahres-
bericht der dortigen schweiz. philanthropischen Gesellschaft über ihr Wirken
im Jahr 1857.

Nach diesem Berichte besteht die Hilfsgesellschast aus 1l0 Schweizern.
von denen angehören:

19 dem Kanton Zürich.
., 17 „ „ Bern.

1 .. „ Schwyz.
1 „ .... Glarus.
. ... .. Zug.

4 „ „ Freiburg.
8 „ „ Basel.
2 ,. „ Schaffhaufen.
5 „ „ Appenzell.

10 „ „ St. Galleu.
1 „ „ GraubünderI.

. 3 .. ... Aargau.
4 ,, „ Thurgau.

12 ... „ Waadt.
15 .... „ Neuenburg.
7 .- - Genf.

. l10
Die sämmtliehen Einnahmen der Gesellschaft betrugen Rs. 31,384. 270.

Au diese Summe haben beigetragen :

Die GesellschastsnIitglieder . . . Rs. 2,409. 000
Der Bundesrath (Fr. 750) . . .. 259. 710

An Vergabungen giengeu ein . „ 935. 520
„ Rükzahlungen . . . . . „ 1,314. !520
,. Zinsen und Dividenden . . ... 2,087. 060
„ 24 verkauften Versicherungs-

scheinen (Polices) . . „ 23,760. 000
„ Saldo. von 1856 . . . . 618. 460

Rs. 3I,384. 270 ........: Fr. 89,669.
(350 Reis zu I Franken angenommen).

Die Gesammtausgabeu der Gesellschaft betrugen Rs. 31,383. 010.
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Hievon find gebraucht worden :
Für Unterstüznngen an Kranke und Bedürftige. . Rs. 4,.218. 930.
„ Reisekosten ...e. an fchweiz. Kolonisten . . . „ .....593. 540.

^ „ Geldvorschüsse . . . . . . . . . . „ 1,053 000.
.., Drukkosten . . . . . . . . . . . „ 133. 280.

. Rs. 7,998. 750.
Kapitale wurden neu angelegt für die Summe von „ 23,384. 260.
Der Kaffasaldo betrug daher noch . . . . . . , 1. 260.

Der Bundesrath hat der obgedachten Gesellschaft, in Anerkennung
ihrer großen Leistungen, einen Beitrag von Fr. 990 aus dem Kredit für
das Auswanderungswesen zugesprochen.

Der Herr eidg. Oberst Eduard v. Salis, in EhiIr, ist vom Bun-
desrathe zum Kommandanten der dießjährigen Zentralmilitärschiile in Thun
ernannt^ worden, weil der Herr eidg. Oberst F i sche r davon dispensât zu
werden wünschte.

(Vom ll. Februar I859.)

Mit Schreiben vom 3. dieß übersandte der schweiz. Generalkonsul in
London an den Bundesrath eine Proklamation der Königin von England,
in welcher darauf hingewiesen wird, daß bereits Schiffe nach Japan
abgesandt worden seien, und andere noch ausgerüstet werden würden zum
Zweke von Handelsunternehmungen nach jenem Lande.

Da nun aber der ..wischen Großbritannien und Jap.rn abgeschlossene
Handels- und Freundichaftsvertrag noch nicht ratisizirt sei, so erscheinen
diese Unternehmungen als vertragswidrig und ungefezlich ; weßhalb die
englische Regierung vor diesen verfrühten Expeditionen warnen und er-
klären müsse. daß, wenn hieraus Beschlagnahme von Schiffen, Bußen und
andere Strafen von Seite der Regierung von Japan für die voreiligen
Unternehmer erfolgen sollten , sie fich in keiner Weise für die Betroffenen
verwenden werde. sondern im Gegentheil ihre KonImandirenden der Schiffs-
stationen in den japanesischen Gewässern angewiesen habe. der Regierung
.von Japan in der Handhabung der dortigen Geseze^ alle Unterstüznng zu
leisten.

Der Bnndesrath hat den Art. 123 seiner unterm 30. November
1857 erlassenen Vollziehungsverordnung zum Zollgeseze vom 27. August
1851 Inodifizirt wie folgt:

„Leere Säke und Gefässe aller Art, die nach dein Auslande gehen,
„um binnen Monatsfrist gefüllt wieder einzutreten, sind für die Ausfuhr
„vom Zoll befreit. Umgekehrt sind vonI Einsuhrzoll enthoben leere Säke
„und Gefässe aller Art, die nach der Schweiz kommen, um binnen Monats-
..frist gefüllt wieder auszutreten.
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„Gegenstände, für welche diese Erleichterung beansprucht werden will...
..sind bei der entsprechenden Zollstätte zur Kontrole anzumelden." (Vergl.
eidg. Gesezsammlung, Band V, Seite 738, Art. 123.)

Diese Schlußuahme tritt mit dem 1. März nächstkunftig in Kraft..

Ju Folge der am l 5. dieß stattfindenden Eröffnung der Eisenbahn..
linieu Ri i t i -Weesen-Glarus und Murg-Sargans hat der Bun.-
desrath sein Post- und Baudepartement ermächtigt, auf den Tag de.....
Eröffnung der gedachten Eisenbahnlinien die längs der Eisenbahn bestehen-
den Tag- und Nachtkurse, so wie den Tagkurs Glarus-Richtersweil
einzustellen.

#ST# J n s e r a t e.

A n z e i g e .

unter Bezugnahm.. aus unfern Ausrus vom 3t. Dezember lezteu Jahres.
..eigen wir den löblichen Kantousregieruugen, schweiz. Konsuln, Vereinen
so wie auch den sich sur die Sache interessirenden Privaten an, daß das
Vierseitige Departement behuss Herausgabe einer schwetz. Vereinsstatistik
für die gewünschten Aufschlüsse Formulare ausgearbeitet hat, welche so-
wohl die Arbeit der Referenten, als auch die Znsammenstellung der ein-
gehenden Antworten bedeutend erleichtern. Dieselben können von heute
au tn deutscher und französischer Sprache bei uns gratis dezogen werdeu,
und wir hoffen, daß recht zahlreiche Bestellungen einlangen werden.

Es sreut uns, bei diesem Anlasse erwädneu zu können, daß die Arbeit
eine ziemlich vollständige zu werden verspricht. denn bis jezt sind aus deu
verschiedenen Kantonen und dem Auslande schon über 5oo Vereine ange-
meldet, welche Zahl sich nach dem Verhältnis der Bevölkerung mehr als
verdreifachen wird. Dieses und die schon eingegangenen Aufschlüsse uder
die Wirksamkeit derselben sind das beste Zeugniß, dat. die Schwei.. der
wakern Söbue viel.. zählt, denen das Wohl des Vaterlandes und seinem
Kinder am Herzen liegt.

Hoffend, daß sowohl die Ausarbeitung von Formularen, als auch
.diese Anzeige zur Vervollkommnung unserer VereinsstatistIk beitragen werde..
zeichnet mit vaterländischem Grusse

Bern, den I0. Februar 1853.
Das eidg. Departement des Jnnern.
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